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Studie llber die entscheidende Wichtigkeit der Platzwahl für die Form des Denkmals. In einer kleinen
ländlichen Gemeinde des sleirischen Salzkamrnergures bedingen drei verschiedene, für die Denlrmalsetzung in
Betracht kommende Plätze drei verschiedene Denkmalforrnen: Der Platz am Waldrand verlangt eine runde,
weiße Kalksxeinsiule, der Platz am Fuß des Kirchenhügels neben der Landstraße eine prismatische Form des
Denksreines, endlich der Platz auf dem kleinen Grashiigel am Ausgang des Dorfes ein großes und deshalb mit

Rücksicht auf die Kosten aus Holz hergestelltes Mal in Kreuzesforrn. Entwurf Schule Strnad
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